
7673735-01/16/12 

 

GTW17

CL-CL+

BSB R-BUS24V

Netz

230V 50Hz

3 2 1

IDA

 

21 3 4 5 7 8 9 10 116 12

 

1 4 5 62 3 7 8 9 10 1211

P
W

M
-

P
W

M
+

Feuerungsplatine 

Zusatzbrenner

S500 S400

X207

X203

X205

M 2
4

V

Ü
b

e
rl
a

s
tr

e
fe

re
n

z

Ü
b

e
rl
a

s
ts

ig
n

a
l

M B
9

M B
X

4

M B
X

5

M M MB
X

3

1
2

V

H
4

B
X

6

G
+

C
L

-

C
L

+

C
L

-

C
L

+

EcoGen WGS

 

GTW17

CL-CL+

BSB R-BUS24V

Netz

230V 50Hz

3 2 1

IDA

FB

G+ CL- CL+

3 2 1

Kompatible Regler für GTW17

- Integrierter Systemregler ISR LSM15-NGE

- Integrierter Systemregler ISR LMS15

- Integrierter Systemregler ISR LMS14

Anschluss des BSB/RUB Interfaces (GTW17) an den 

Wärmeerzeuger 

 

  

A: 24V Stromversorgung 
B: BSB Wärmeerzeuger 
C: Brötje IDA 

Anschluss FB in 
Wärmeerzeuger 

FB Name GTW 

1 CL+ 1 

2 CL- 2 
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Schritte für korrekten Betrieb des GTW17 
 

1. Alle Kabel anschließen, bevor das GTW17 und IDA mit Strom versorgt 

werden. 

 

2. Überprüfen der Einstellung des Kesselbedienteiles, das dieses nicht 

als Raumgerät 1 eingestellt ist. (gilt für WMS/WMC, sowie 

BMK/BMR) 

 

3. Überprüfen das kein anderes Raumgerät als Raumgerät 1 konfiguriert 

ist. 

 

4. Für die Darstellung der überschlägigen Energieverbrauchsmessung: 

Aktivieren von Zeilen-Nr. 2550 in Menü „Kessel“, sowie Anpassung 

von Zeilen-Nr. 2551 gemäß den Gegebenheiten des Systems, soweit 

diese Funktion im Regler zur Verfügung steht. 

 

5. Anschluss der Stromversorgung an das GTW17. 

 

6. Circa 2 Minuten nach Herstellung der Spannungsversorgung warten, 

bevor Veränderungen an der RU2 vorgenommen werden sollten, da 

das GTW17 noch Daten vom Wärmeerzeuger lädt. 

 

7. Bei einer Veränderung der Konfiguration des Wärmeerzeugers muss 

das GTW17 kurzzeitig stromlos gestellt werden, damit es bei Neustart 

die dann aktuelle Konfiguration laden kann. 


